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arContri® ist ein Synonym für
Qualität, Dauerhaftigkeit,
Sicherheit und Nachhaltigkeit.
Unsere Produkte sind weltweit
in Projekten zum Einsatz
gekommen und haben eine Reihe
internationaler Auszeichnungen
erhalten.

arContri® ist eine Marke der
Schlüher M + K GmbH & Co. KG,
Netphen.

DIE MARKE FÜR
FASSADEN- UND
VERBINDUNGSTECHNIK

Innovation

Erfahrung

Engineering

Produktionstechnik
Qualität

arContri® ist die Marke für
Fassaden- und Verbindungstechnik.
Dahinter steckt jahrzehntelange
Erfahrung und Innovation.

Außergewöhnliche Projekte
namhafter Architekten wurden
weltweit mit Konstruktions-
techniken realisiert, die wir nun
unter der Marke arContri®
anbieten.

arContri®: Dahinter steht natürlich
ein leistungsfähiges Team von
Ingenieuren und Entwicklern. Aber
auch eine Produktion mit den
modernsten Fertigungstechniken
und erfahrenen Mitarbeitern. Das
ist die Grundlage für optimale
Qualität und Zuverlässigkeit.

Zerti­ziert nach ISO 9001

Allgemeine bauaufsichtliche
Zulassung Z-14.4-655

®
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Extremer Verstellbereich

Thermische Trennung:
Passivhaus-Standard

Das besondere statische Prinzip

DIE TECHNIK
CONARC VX FASSADENHALTER

ConArc®-VX Fassadenhalter

ConArc VX ist besonders V-ariabel.
X steht für den großen Abstandsbereich
von Fassade bis zur Wand.

Ob 150 mm oder 600 mm Wandab-
stand, ob leichte Fassadenplatten wie
HPL und Faserzement oder schwere
Natursteinplatten: ConArc VX ist das
variable und vielseitige Fassadenhalter-
system.

ConArc VX ist der ideale Halter mit
thermischer Trennung, ohne
Thermostop. Die tragenden Elemente
bestehen nur aus Metall.

Durch das statisch und geometrisch
innovative Prinzip ergeben sich nur
geringe Hebelkräfte, die auf die
Fassadenverankerung einwirken.



4

1 Aluminium

2 Edelstahl

3 Kupfer

4 Zink

5 Glas

6 Naturstein

7 Keramik

8 Schiefer

9 HPL

10 Faserzement

11 Sperrholz

12 Fassadenbegrünung

Caledonian University, Glasgow / UK

The Tun, Edinburgh / UK

Makuhari Housing, Chiba / Japan

CHIKYUU SHIMIN PLAZA, Ohfuna / Japan
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PROJEKTE:
ANWENDUNGSBEISPIELE
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PDG-Parlament, Eupen / Belgien

Hochschule für Musik + Theater, Leipzig

Geschäftshaus Beethovenstraße, Köln

NordLB, Magdeburg

Sparekassen Sjælland, Holbæck / Dänemark
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Altenwohnungen, Leverkusen-Opladen

Kloster Arenberg, Koblenz

Verwaltungsgebäude, Hildesheim

Seit mehr als 30 Jahren wurden
weltweit Projekte von namhaften
Architekten mit Pro­lsystemen
geplant und realisiert, die wir heute
unter der Marke arContri
produzieren und vertreiben.

Das arContri Technik-Team
unterstützt Sie bei der Planung,
statischen Vordimensionierungen
sowie dem Nachweis des
Wärmedurchgangs-Koef­zienten
für Ihre Fassadenprojekte.
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Dortmund

Oslo

Moskau

Drei Projekte in Europa mit
dem gleichen Problem:

Gebäudetoleranz: 90 mm

90 mm … Bautoleranz

Sonnenschutzlamellen in der
Fassade geplant, ist mit größeren
Fassadenabständen zu rechnen. Hier
ist der ConArc Typ 4 der ideale
Halter. Der ConArc wird
standardmäßig aus  Aluminium
gefertigt. Je nach statischen
Erfordernissen kann dieser aber
auch in Edelstahl geliefert werden,
was insbesondere bei sehr hohen
Lasten gegeben ist, beispielsweise

bei Steinfassaden, die geschoßhoch
gespannt werden müssen.

Passivhaus-Standard:
Für die thermische Trennung wird
ConArc aus Edelstahl hergestellt.
ConArc VX erreicht die hohen
Anforderungen für Passivhäuser mit
rein metallischen Konstuktions-
elementen. Dies ist wichtig für den
Brandschutz. Das Prinzip der

thermischen Trennung und des
Brandschutzes stellen wir in dieser
Broschüre vor.
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Hülse

VX-Halter

ConArc

ConArc VX-Halter:
Die Einzelteile, die wir fertig
montiert liefern.

ConArc mit VX-Halter:
Die Basiseinheit, passend für
alle Wandhalter

So wird ConArc VX geliefert:
fertig montiert

CONARC VX
WANDHALTER

VER-BINDLICH:
DER VX-HALTER

Nur wenige Systemteile
werden für eine Vielzahl von
Fassadenhaltern benötigt:
Einfach dadurch indem sie
intelligent miteinander
kombiniert und kraftschlüssig
verbunden werden.
Und wie geht das? Wir trennen
einfach die Elemente auf ihre
Funktionsebenen:

Der Wandhalter überträgt die
Vertikal- und Windlasten
mittels Schrauben und Dübel
auf die Wand. Seine Form und
Größe ist von den Vorgaben für
Fassadeneigengewicht,
Windlasten, Befestigungsmittel
und den Hebelkräften abhängig.

Der bogenförmig nach außen
gerichtete ConArc ist von die-
sen Vorgaben unabhängig. Er
folgt anderen Bedingungen.
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WH 60

Zug- und Druckstreben

Wandhalter Typen

ConArc Typen

Typ 1

WH 180 WH 300

Typ 2 Typ 3 Typ 4

Seine wichtigste Aufgabe ist
eine Brückenfunktion:
Den Raum zwischen Rohbau-
wand und Fassadenbekleidung
zu überbrücken und dabei die
Windlasten, sowie das Eigenge-
wicht der Fassadenelemente
aufzunehmen.

Nur diese Faktoren bestimmen
die Größe (Typ), Dicke und Ma-
terial des ConArc.

An den vertikalen Fassadenpro-
­len wird der ConArc mit zwei
Schrauben befestigt (Festein-
spannung). Wandseitig hat der
ConArc eine Bohrung für die
Verschraubung (Gelenk) mit dem

VX-Halter. Er ist der Verbinder,
verbindet ConArc und Wand-
halter. Und ist unabhängig von
den Vorgaben, die für Wandhal-
ter und ConArc gelten.

Die Vertikal- und Horizontallas-
ten muss auch der VX-Halter
tragen, dies aber mit seiner
smarten und äußerst tragfähi-

gen Konstruktion, die seine
schlanke Form nicht vermuten
lässt. Ob leichte Fassaden mit
Elementen aus HPL, Faserze-
ment, Metallkassetten oder
schwere Fassaden mit Natur-
steinplatten, der VX-Halter
überträgt sicher die einwirken-
den Kräfte von der Fassade auf
die Wand.

Beispiel:
ConArc VX Halter
Version Twin für
hohe Lasten
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150 mm 270 mm270 mm

ConArc Typ 3 ConArc Typ 3

350 mm

ConArc Typ 4

ConArc Typ 3 - Minimalabstand ConArc Typ 3 - Maximalabstand

ConArc Typ 4 - Minimalabstand ConArc Typ 4 - Maximalabstand

180 mm

ConArc Typ 4

CONARC VX FASSADENHALTER
DIESER VERSTELLBEREICH IST
EINZIGARTIG
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Grenzen überwinden
Der erfahrene Fassadenbauer
kennt diese Situation: Der Ver-
stellbereich eines schon montier-
ten Wandhalters reicht nicht aus.
Er muss einen größeren Halter
einsetzen. Es gibt diese Grenzbe-
reiche, selbst bei dem größten
Verstellbereich des Wandhalters.
Das bedeutet in der Praxis:
komplette Demontage des schon
fertig montierten Halters.

ConArc VX ist anders:
Der Wandhalter wird nicht
demontiert. Lediglich der
VX-Halter wird abgenommen und
ein VX-Halter mit größerem
ConArc eingesetzt und mittels
Tricam ­xiert.

Abstand einstellen
Einfach durch Drehen des
ConArc um den Gelenkpunkt
wird der Halter ausgerichtet.  Am
Vertikalpro­l wird der ConArc
mit zwei Schrauben befestigt.
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CONARC VX:  E IN HALTER
ZWEI FUNKTIONEN

Schraube

VX-Halter

Gelenk mit
Schraube

Gelenk mit
Schraube

ConArc ist beides:
Festpunkt und Gleitpunkt

Es kommt auf die Einstellung an:
der VX-Halter hat ein vertikales
Langloch. Dort ist das Gelenk des
ConArc platziert, eine stabile M8-
Schraube. Sie steckt in einer Hülse
aus hochfestem Kunststoff, die
auch Bestandteil der thermischen
Trennung ist.  Sitzt das Gelenk
unten im Langloch des VX-Halters
auf, wird das Eigengewicht der
Fassade hier auf den VX-Halter
übertragen. Dann ist ConArc VX ein
Festpunkt.
Wird das Gelenk in die Mitte des
Langloches geschoben, ist ConArc
VX ein Gleitpunkt. Das Gelenk kann

sich hier nach oben und unten be-
wegen und gleicht damit die Län-
gendehnungen der Vertikalpro­le
aus. Der Gleitpunkt trägt die
Winddruck und Windsoglasten.

Achtung: wir reduzieren Ihren
Lagerbestand
Allein die Doppelfunktion des
ConArc reduziert die Anzahl der
Haltertypen um 50 %. Je nach
ConArc Typ ist sein Verstellbereich
ca. 3 bis 6 mal größer als der der
handelsüblichen Winkelhalter.

Resultat: 1 ConArc ersetzt 6 bis 12
handelsübliche Winkelhalter-Typen

GleitpunktFestpunkt Festpunkt
Das Gelenk des ConArc sitzt
unten im Langloch des
VX-Halters auf.

Gleitpunkt
Das Gelenk be­ndet sich in

der Mitte des Langloches im
VX-Halter.
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Hülse

Schraube

VX-Halter

ConArc

Beispiel Gleitpunkt
Thermische Trennung: Hülse
Minimale Kontakt®äche

Fassadenpro­l
CT11-100

CONARC VX WANDHALTER
THERMISCHE TRENNUNG

So erreichen wir den
Passivhaus-Standard:

• Querschnitt-Reduzierung

• Minimierung von Kontakt®ächen

• Verwendung von Materialien mit
geringer Wärmeleitfähigkeit

Vorteil: Brandschutz
Alle tragenden ConArc-Elemente
bestehen aus Metall.

Wir berechnen für Sie auf Wunsch
den Wärmedurchgangskoef­zienten

Querschnitt-
reduzierung

VX Halter

Wandhalter

ConArc:
Edelstahl
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SANIERUNG EINER
NATURSTEINFASSADE

Fassadensanierung einer
Natursteinfassade

Vorgefundene Bausubstanz:
Beton mit geringer Qualität, die
Bewehrungseisen teilweise offen
liegend. Große Bautoleranzen.

Zu beachten: hohe Windlasten
Natursteinplatten Größe 1500 x
2100 mm, Dicke 30 mm,
Plattengewicht 265 kg.

Notwendig: Anpassungen,
zum Beispiel an Fenster.

Ausgleichen: Bautoleranzen,
Mess- und Montagetoleranzen.
Plattentoleranzen.

Fassadenpro­l T90 Ausrichtung
der vertikalen Achse
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Nominal

Toleranz

Korrektur

ConArc VX / horizontale Verschiebung

Tricam drehen: Verbindung lösen VX–Halter schieben, Tricam spannen: fest

Tricam

Wandhalter und VX-Halter werden
werkseitig kraftschlüssig mit Tricam
verbunden

Diese Schraube ist bei der Mon-
tage durch die Platte verdeckt.
Sie ist daher nicht einfach zu
lösen, um das Vertikalpro­l zum
Ausgleich von Toleranzen exakt
zu positionieren. Die horizonta-
le Ausrichtung kann mit dem
VX-Halter dennoch leicht
vorgenommen werden: Tricam
lösen, VX-Halter seitlich
verschieben und Tricam wieder
spannen.
Einfacher geht es nicht!

Präzise Montage / Korrektur vertikaler Pro­lachsen
Horizontale Verschiebbarkeit
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Wärmedämmung

Vertikalpro­l
T120-100

ConArc VX mit
Druckstreben

ConArc VX /
Typ 3

CONARC VX /  FLEXIBIL ITÄT

ConArc passt sich an
ConArc ist kein starrer
Wandhalter, sondern ®exibel.
Auf den schrägen Flächen
wird der Wandhalter
montiert. ConArc wird
einfach gedreht und an die
Vertikalpro­le angepasst.

ConArc VX mit Druckstreben
Bei sehr großen Wandab-
ständen werden Wandhalter
und VX-Halter mit
Druckstreben kombiniert.
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CONARC VX /  DAS STATISCHE PRINZIP

Fv

Durch das statisch und
geometrisch interessante Prinzip
ergeben sich nur geringe
Hebelkräfte auf den
Fassadendübel. Dies wird
dadurch erreicht, dass die
Festeinspannung des

Bogenhalters direkt am
Fassadenpro­l erfolgt und sich
das Gelenk in einem Abstand
von nur 34 Millimeter vor der
Wand im Wandhalter be­ndet.
Dieses Prinzip ermöglicht, dass
der Wandhalter, der nur eine

Höhe von 150 mm hat, selbst bei
großen Wandabständen  einge-
setzt werden kann. Und es gibt
einen Kosten minimierenden
Nebeneffekt: oft können Kunst-
stoff-Dübel statt teurer Edel-
stahldübel verwendet werden.
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CONARC VX - ECKHALTER

Um die Ecke denken:
Weiter denken, kreativere
Lösungen ­nden, Details hin-
terfragen. Um die Ecke denken
bedeutet anders denken. Wir
nehmen das wörtlich.
Die Vielseitigkeit des ConArc VX
wird auch durch ein einfaches,
aber intelligentes Zubehörteil
demonstriert:

Der VX-Eckhalter
Große Wandabstände der
Fassadenelemente sind gerade
im Eckbereich eine Herausfor-
derung. Die Unterkonstruktion
soll nahe der Ecke die Fassa-
denbekleidung unterstützen.
Der VX-Eckhalter wird einfach
seitlich auf den Wandhalter
gesteckt und an der Wand
verschraubt. Der auskragende
Wandhalter unterstützt die
Fassadenelemente nahe der
Gebäudeecke.

VX-Eckhalter

3

2

4

1
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UM DIE ECKE DENKEN

ConArc VX Typ 4 mit Wandhalter 300 mm und VX Eckhalter

VX-EckhalterVX-Eckhalter

VX-Halter mit
ConArc

WH 300

Erläuterung
1 Vorlage: Große Wandabstände
2 Kragarm Wandhalter WH 300
3 Torsionsstabiles Horizontalpro­l
 ermöglicht eine große Auskragung
4 Große Spannweite Vertikalpro­l
5 Horizontale Verschiebbarkeit
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CONARC VX
ZUG- /  DRUCKSTREBEN

Druckstrebe

Beispiel: Pro­lsystem CS3
mit Metallkassetten
Wandabstand 500 mm

Diagonalstrebe

Zugstrebe
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ABSTAND HALTEN ….

Pfeilerbekleidungen:
ConArc VX Zug- / Druckstreben sind
das ideale Befestigungssystem

Die Architektur dieser Naturstein-
fassade ist vor allem durch die Vor-
sprünge der Pfeiler charakterisiert.
Wandabstände von mehr als 500 mm
mussten überbrückt werden. Die
vertikalen Tragpro­le sind geschoß-
hoch gespannt.

Die VX-Streben können auf dem
Wandhalter seitlich verschoben
werden. Dadurch können sie
exakt an die Achsen der Verti-
kalpro­le angepasst werden.
Bei so großen Wandabständen
ist es wichtig, dass die auskra-
genden Druckstreben exakt
winklig zur Wand montiert

werden können. Durch seitli-
ches Verschieben der Diagonal-
strebe kann  die Druckstrebe
genau winklig ausgerichtet
werden. Die schräg nach unten
laufende Zugstrebe trägt das
Eigengewicht dieser schweren
Natursteinfassade
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CONARC BS
BRANDSPERRE

BS-Träger

Brandsperre

ConArc
Festpunkt

ConArc
Gleitpunkt

BS-Wandhalter
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Brandsperren sollen bei hinter-
lüfteten Fassaden die Ausbrei-
tung von Feuer behindern. Sie
sollen über einen Zeitraum von
30 Minuten formstabil bleiben.
Laut Musterbauordung (§ 28
Abs. 4) sollen diese Brandsper-
ren in jedem 2. Geschoss ein-
gesetzt werden.  Diese Vor-
schrift gilt nicht für die Ge-
bäude-klassen 1 bis 3.

Der ConArc BS (Brandschutz)
besteht aus Stahl:
1. Edelstahl oder
2. Stahl feuerverzinkt
Die Brandsperre selbst besteht
aus verzinktem Stahlblech,
Dicke nach bauseitigen
Vorgaben.












